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Meine Tochter - Als Social Entrepreneur unterwegs
(Reverse Mentoring innerhalb der Familie)

• Start-up zum Thema nachhaltiger 
Hygieneartikel für Frauen. 

• Wo kommen die Materialien her? 
• Was ist drin?
• Wie gut verträglich ist das?
• Und daraus ein Produkt entwickelt, 

das ökologisch vertretbar und gut 
verträglich ist.

• Der Pitch für das Crowdfunding und 
den Co-Working Space im Social
Impact Lab vor männlicher Jury.

Ein Genderthema, ein Generationsthema mit interkulturellem Anspruch



Wie bekommen wir mehr Altersdiversität in die Entscheidungsprozesse 
der Industrie beim Thema Nachhaltigkeit? 
Und ich meine damit den Beteiligungsprozess der jungen Generation.

• Start-Ups mit jungen Gründern 
ist die eine Seite. 

• Zum Beispiel HiveTracks. 
• Es geht dabei um die 

Unterstützung von Imkern bei dem 
Thema Bienengesundheit und 

• gleichzeitig um das Monitoring 
von lokaler Artenvielfalt

• Den Gründer:innen geht es nicht 
um Status, sondern um Impact
und um die Gesundheit unseres 
Planeten.



Ideen und Aktionen, wie wir die junge Generation aktiver in das 
Management der Nachhaltigkeitsmaßnahmen in der 
Unternehmenswelt einbinden können

• Mentor:innen begleiten Dialoggespräche 
zwischen Industrie-Unternehmen und 
jungen Erwachsenen, die gerade ihr 
Frewilliges Ökologisches Jahr absolvieren

• Mentor:innen erklären, wie man ein 
Audit macht, also einen Fragenkatalog 
entwickelt und dann Fragen stellt, wie 
Nachhaltigkeitsmaßnahmen umgesetzt 
werden.

• Und dann gehen wir damit in die 
Unternehmen, die sich trauen, gefragt zu 
werden  - von der Generation Z.



Dozent und Lehrbeauftragter an der Hochschule für das Fach 
Wirtschaftsethik und Nachhaltigkeit 
an der Fakultät Business Science und Management 

Mein Anspruch
Studenten als zukünftige Führungskräfte auf 
moralisches und ethisches Handeln 
vorzubereiten

Mein Gefühl
Wirtschaftsethik an der Uni ist wie 
Religionsunterricht an der Schule. 
Es gibt kein richtig oder falsch, sondern nur 
verschiedene Perspektiven … 
… und darüber lässt sich diskutieren.

Mein Ziel
Dialoggespräche auf Augenhöhe



Meine Praxis-Beispiele

1. Start-Up Projekt meiner Tochter zu 
Hygieneartikeln in Verbindung mit Gender-
und Generationengerechtigkeit

2. Start-Up zum Thema Bienengesundheit und 
Artenvielfalt in Verbindung mit Impact statt 
Status

3. Das FöJ Projekt – ein 
generationsübergreifender Dialog mit 
Unternehmen zum Thema Nachhaltigkeit

4. Wirtschaftsethik als Vorlesung an der 
Hochschule für BWL Studenten mit dem Ziel 
zukünftigen Führungskräften 
perspektivisches Denken nahezubringen. 
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